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Unterstellungs- und Einführungsprozess 

GAV Langzeitpflege 

 
 

Antrag Betrieb zur 
Unterstellung an GAV LZ  

Formelle Prüfung auf Grund der 
Unterstellungskriterien  

Ablehnung des GAV durch 
Mitarbeitende/n 

Fristgerechte Zustimmung des/r 
Mitarbeitenden zum GAV 

Persönliches Gespräch 
(protokolliert) und neue 

Bedenkfrist 

Keine Zustimmung GAV durch 
Mitarbeitende/n 

Beschluss zur 
Änderungskündigung 

GAV ist ab definiertem Termin 
Bestandteil des 

Einzelarbeitsvertrages 

Entscheidungsprozess  
GAV-Vertragspartner 

Es gilt zu beachten, dass mit einer vorausschauenden Zeitplanung mindestens 3 Monate vor 
Einführung des GAV die Zustimmungen der Mitarbeitenden eingeholt werden muss. So können 
Änderungskündigungen vermieden werden. Informationsveranstaltungen mit den Personalverbänden 
sind somit ca. 5 Monate vor Einführung zu planen.  
 

Unterzeichnung der 
Anschlussvereinbarung  

Keine Unterstellung  GAV  
wenn Kriterien nicht erfüllt 

Prozessverantwortung in 
Betrieben 

Informationsveranstaltung für alle 
Mitarbeitende (mögliche 
Unterstützung durch GAV 
Verhandlungsdelegation). 

Informationsschreiben mit GAV 
und Formular zur Zustimmung / 

Ablehnung (Frist 1 Monat)  

Fristgerechte Zustimmung des/r 
Mitarbeitenden zum GAV 

Berücksichtigung der Norm der 
Massenentlassung 

(inkl. des vorangehenden 
Konsultativverfahrens) 

 

Kriterien 
• Gültige Betriebsbewilligung 
• Finanziell gesicherter Betrieb 
• Keine Auseinandersetzungen 

mit Pesonalverbänden 


